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Zu Ihren Fragen 

ANFRAGEBEANTWORTUNG 
betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 
01 Schöggl und KOlleger vom 17.1.1995, 

ZI. 345/J-NR/1995, "EirrSatz von Chipkarten 
im Rahmen der Bundesverwaltung" 

"Welches sind für Ihr Ressort die spezifischen Fragen einer flächendeckenden Einführung. 
von Chipkarten im Rahmen der dort betroffenen Angelegenheiten der Bundesverwaltung? 

Welche Abteilung in Ihrem Ressort wird mit den spezifischen Fragen einer flächendecken­
dEm Einführung von Chipkarten als Datenträger im Rahmen der dort betoffenen Angelegen­
heiten der Bundesverwaltung befaßt werden? 

Bis zu welchem Zeitpunkt ist mit einer flächendeckenden Einführung von Datentrt:3gern im 
Rahmen Ihres Ressorts zu rechnen? 

Welche Planungs- und Projektarbeiten wurden in diesem Zusammenhang bereits getätigt?" 

Welche Kosten werden die Planungs- , Projekts- und Anlaufkosten in diesem Bereich bis 
zum Jahre 1998 kosten? 

Welche mitte/~ und langfristigen Einsparungsmöglichkeiten werden sich durch die Einfüh­
rung dieser Neuerungen in Ihrem Bereich für die Bundesverwaltung bis zum Jahre 1998 
ergeben? 

Welche speziellen begleitenden Sicherheitsvorkehrungen werden getroffen werden, um im 
Rahmen Ihres Ressorts insgesamt zu gewährleisten, daß alle wesentlichen Grundsätze des 
Datenschutzes erhalten· bleiben?" 

darf ich wie folgt Stellung nehmen: 

Der flächendeckende Einsatz von Chipkarten als Datenträger ist im Bereich der EOV 

für die Zentralleitung nicht vorgesehen. Denkbar wäre die künftige gezielte Verwen-
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dung von Chipkarten als Mittel der Zugangskontrolle zu den in meinem Ressort be­

stehenden Netzwerkdiensten. Oie Realisierung kann aus budgetären Gründen frühe- . 

stens 1996 etiolgen. Konkrete Planungen liegen del2eit nicht vor. 

Wi r, am 11 ·Mäl2 1995 
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